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des Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

vom 04. September 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 05. September 2023)
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Sparmaßnahmen in den Bezirken: Bildung, Jugend und Familie

und Antwort vom 22. September 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 25. Sep. 2023)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16612

vom 4. September 2023

über Sparmaßnahmen in den Bezirken: Bildung, Jugend und Familie

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Anfrage hinsichtlich "gestrichener" oder "reduzierter" Angebote der Bezirke in den

Bereichen Schule, Bildung, Jugend und Familie kann erst beantwortet werden, wenn das

Verfahren zur Aufstellung der Bezirkshaushaltspläne abgeschlossen ist. Es haben noch

nicht alle Bezirksverordnetenversammlungen die Entwürfe in zweiter Lesung beschlossen.

Zudem stehen die Behandlung und die Beschlussfassung über das Haushaltsgesetz

2024/2025 im Abgeordnetenhaus noch aus. Auch nach der Beschlussfassung im

Abgeordnetenhaus werden die Bezirke insbesondere bei den Titeln, bei denen mehrere

steuerbare Maßnahmen und Projekte veranschlagt werden, erst im Rahmen der

Haushaltswirtschaft (also in 2024 und 2025) entscheiden, welche sie finanzieren oder

gegebenenfalls streichen oder reduzieren.
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Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher alle Bezirke um Stellungnahme gebeten, die bei der

nachfolgenden Beantwortung wiedergegeben werden.

Weitere von den Bezirken rückgemeldete Informationen sind in der beigefügten Anlage

zusammengefasst.

Vorbemerkung des Abgeordneten:

Das Bezirksamt Neukölln hatte Ende Juni 2023 mitgeteilt, in den Jahren 2024 und 2025 sollten unter
anderem die Obdachlosenhilfe reduziert, der Wachschutz an einem Dutzend Schulen gestrichen,

Wasserspielplätze sowie Jugend- und Familienzentren geschlossen werden. Auch aus anderen Bezirken war

Ähnliches zu vernehmen.

1. Welche Angebote aus dem Bereich Schule und Bildung werden in den Bezirken vollständig gestrichen?
Bitte um Abfrage bei den Bezirken, Aufschlüsselung und Nennung der Haushaltstitel.

Zu 1.: Friedrichshain-Kreuzberg (02):

„Im Bereich Schule werden keine Angebote vollständig gestrichen. Es sind keine

Streichungen im Bereich der Jugendsozialarbeit und schulbezogenen Jugendsozialarbeit

nach §13,1 SGB VIII im Haushalt 2024/2025 des Bezirkes Friedrichshain-Kreuzberg

geplant.“

Charlottenburg-Wilmersdorf (04):

„Da der Haushaltsbeschluss der BVV voraussichtlich erst am 21.09.2023 gefasst wird, ist

eine Beantwortung der Fragen zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich.“

Spandau (05):

Der Bezirk Spandau meldet Fehlanzeige.

Steglitz-Zehlendorf (06):

Der Bezirk meldet Fehlanzeige und „Wir möchten zunächst darauf hinweisen, dass sich

die Beantwortung der Fragen auf den Stand des Haushaltsplans nach Beschluss des

Bezirksamtes beziehen. Die Beratungen der Bezirksverordnetenversammlung dauern an

und können entsprechende Änderungen ergeben.“

Tempelhof-Schöneberg (07):

„Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg sieht sich aufgrund der Zeitabläufe der bezirklichen
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Haushaltsberatungen nicht imstande, die Fragen des Abgeordneten zum jetzigen

Zeitpunkt zu beantworten. Da die BVV den Haushaltsplan-Entwurf beschließt und damit

auch bestimmt, wie die Schwerpunkte gesetzt werden, muss erst die Beratung in der BVV

abgewartet werden: Der bezirkliche Haushaltsentwurf 2024/25 wurde in 1. Lesung am

29. und am 31. August (getrennt nach Geschäftsbereichen) beraten. Momentan arbeiten

alle Geschäftsbereiche an den Berichtsaufträgen, die sie am 5. September erhalten

haben; die Frist hierzu endet am 13. September (Dienstschluss). Die 2. Lesung findet am

19. und 21.09.2023 statt.

Die 3. Lesung ist für den 25.9. geplant, die BVV wird am 27. September darüber

beschließen. Vor dem 27. September bzw. dem folgenden Tag können keine Aussagen

über eventuelle Streichungen oder Kürzungen getroffen werden“.

Treptow-Köpenick (09):

„Die Bezirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick plant den Beschluss zum

Bezirkshaushaltsplan für den 21.09.2023“

Marzahn-Hellersdorf (10):

„Ein Beschluss der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf zum

Haushaltsplan 2024/2025 wurde bisher noch nicht gefasst.“

Lichtenberg (11):

„Im Bezirk Lichtenberg wurden unsererseits keine Angebote aus dem Bereich Schule und

Bildung gestrichen – eine Kürzung bereitgestellter Mittel fand ebenfalls nicht statt. Der

Beschluss zum Bezirkshaushalt steht noch aus und soll am 21.09.2023 durch die

Bezirksverordnetenversammlung gefasst werden.“

Reinickendorf (12):

Der Bezirk meldet Fehlanzeige.

2. Welche der gestrichenen oder im Umfang reduzierten Angebote aus dem Bereich Schule und Bildung

können durch eine Übernahme in die Finanzierung auf Landesebene aufgefangen werden?

Zu 2.: Aufgrund der noch nicht erfolgten Beschlussfassung der Bezirkshaushaltspläne

sowie des Landeshaushaltes kann hierzu zum jetzigen Zeitpunkt keine Aussage getroffen

werden.

3. Welche Angebote aus dem Bereich Jugend und Familie werden in den Bezirken vollständig gestrichen?
Bitte um Abfrage bei den Bezirken, Aufschlüsselung und Nennung der Haushaltstitel.
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Zu 3.: Friedrichshain-Kreuzberg (02):

„Es sind keine Streichungen im Bereich der Jugendförderung und Familienförderung nach

§11 und §16 SGB VIII im Haushalt 2024/2025 des Bezirkes Friedrichshain-Kreuzberg

geplant.“

Charlottenburg-Wilmersdorf (04):

„Da der Haushaltsbeschluss der BVV voraussichtlich erst am 21.09.2023 gefasst wird, ist

eine Beantwortung der Fragen zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich.“

Spandau (05):

Der Bezirk meldet zu Frage 3 Fehlanzeige.

Steglitz-Zehlendorf (06):

Der Bezirk meldet zu Frage 3 Fehlanzeige.

Tempelhof-Schöneberg (07):

„Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg sieht sich aufgrund der Zeitabläufe der bezirklichen

Haushaltsberatungen nicht imstande, die Fragen des Abgeordneten zum jetzigen

Zeitpunkt zu beantworten."

Treptow-Köpenick (09):

„Die Bezirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick plant den Beschluss zum

Bezirkshaushaltsplan für den 21.09.2023.“

Marzahn-Hellersdorf (10):

„Ein Beschluss der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf zum

Haushaltsplan 2024/2025 wurde bisher noch nicht gefasst.“

Lichtenberg (11):

"Der Bezirk Lichtenberg meldet für diese Frage Fehlanzeige."

Reinickendorf (12):

Der Bezirk meldet zu Frage 3 Fehlanzeige.

4. Welche der gestrichenen oder im Umfang reduzierten Angebote aus dem Bereich Jugend und Familie

können durch eine Übernahme in die Finanzierung auf Landesebene aufgefangen werden?

Zu 4.: Keine.
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5. Hinsichtlich welcher Leistungen und Angebote aus dem Bereich Schule und Bildung gibt es in den

Bezirken
a. eine Kürzung der bereitgestellten Mittel?

b. eine Kürzung des Leistungs- und Angebotsumfangs, da die Summe der bereitgestellten Mittel nicht oder

in nicht ausreichendem Umfang erhöht werden konnte?
Bitte um Abfrage bei den Bezirken, Aufschlüsselung und Nennung der Haushaltstitel.

Zu 5. a. und 5. b.: Friedrichshain-Kreuzberg (02):

„Im Bezirksamtsbeschluss zum DH 2024/25 sind im Verantwortungsbereich des Schul-

und Sportamtes in einigen Bereichen eher geringe Beträge gekürzt worden. Die

Haushaltsberatungen der BVV sind noch nicht abgeschlossen. Ob es hier ggf.

Veränderungen gibt, ist bisher unklar.

Es sind keine Kürzungen im Bereich der Jugendsozialarbeit und schulbezogenen

Jugendsozialarbeit nach §13,1 SGB VIII im Haushalt 2024/2025 des Bezirkes

Friedrichshain-Kreuzberg geplant. Jedoch konnten keine Mittel für einen

Inflationsausgleich für den Haushalt 2024/2025 mit eingeplant werden. Somit kann

davon ausgegangen werden, dass Träger nicht in Lage sein werden, den

Angebotsumfang von 2023 bereitstellen zu können.“

Charlottenburg-Wilmersdorf (04) erklärt zu beiden Fragen:

„Da der Haushaltsbeschluss der BVV voraussichtlich erst am 21.09.2023 gefasst wird, ist

eine Beantwortung der Fragen zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich.“

Spandau (05):

Der Bezirk Spandau meldet zu Frage 5 a. und 5 b. Fehlanzeige.

Steglitz-Zehlendorf (06) zu 5. a.:

„Wie in der angefügten Excel-Tabelle dargestellt, fand eine Kürzung der Mittel im

Vergleich zu 2023 in den Titeln 51140, 53405, 54019 und 52509 (zentral und pauschal

durch das Land Berlin gekürzt) statt.“

und zu 5. b.:

"3700/67105 Behindertenbeförderung öffentl. Schulen

3700/68173 Behindertenbeförderung Privatschulen"

Tempelhof-Schöneberg (07):

„Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg sieht sich aufgrund der Zeitabläufe der bezirklichen

Haushaltsberatungen nicht imstande, die Fragen des Abgeordneten zum jetzigen
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Zeitpunkt zu beantworten."

Treptow-Köpenick (09):

„Die Bezirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick plant den Beschluss zum

Bezirkshaushaltsplan für den 21.09.2023.“

Marzahn-Hellersdorf (10):

„Ein Beschluss der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf zum

Haushaltsplan 2024/2025 wurde bisher noch nicht gefasst.“

Lichtenberg (11):

Der Bezirk Lichtenberg meldet für diese Frage Fehlanzeige und „Im Bezirk Lichtenberg

wurden unsererseits keine Angebote aus dem Bereich Schule und Bildung gestrichen –

eine Kürzung bereitgestellter Mittel fand ebenfalls nicht statt.

Der Beschluss zum Bezirkshaushalt steht noch aus und soll am 21.09.2023 durch die

Bezirksverordnetenversammlung gefasst werden.“

Reinickendorf (12):

Der Bezirk meldet zu 5. a. und 5. b. Fehlanzeige.

6. Hinsichtlich welcher Leistungen und Angebote aus dem Bereich Jugend und Familie gibt es in den
Bezirken

a. eine Kürzung der bereitgestellten Mittel?

b. eine Kürzung des Leistungs- und Angebotsumfangs, da die Summe der bereitgestellten Mittel nicht oder
in nicht ausreichendem Umfang erhöht werden konnte?

Bitte um Abfrage bei den Bezirken, Aufschlüsselung und Nennung der Haushaltstitel.

Zu 6. a. und 6. b.: Friedrichshain-Kreuzberg (02):

„Es sind keine Kürzungen im Bereich der Jugendförderung und Familienförderung nach

§11 und §16 (SGB VIII) im Haushalt 2024/2025 des Bezirkes Friedrichshain-Kreuzberg

geplant. Jedoch konnten keine Mittel für einen Inflationsausgleich für den Haushalt

2024/2025 mit eingeplant werden. Somit kann davon ausgegangen werden, dass Träger

nicht in Lage sein werden, den Angebotsumfang von 2023 bereitstellen zu können.“

Charlottenburg-Wilmersdorf (04) erklärt zu beiden Fragen:

„Da der Haushaltsbeschluss der BVV voraussichtlich erst am 21.09.2023 gefasst wird, ist

eine Beantwortung der Fragen zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich.“
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Spandau (05):

"Der Bezirk Spandau meldet zu Frage 6 a. und b. Fehlanzeige."

Steglitz-Zehlendorf (06):

„4010/67139 Schulstationen: Reduzierung des bezirklich finanzierten Angebots“

Tempelhof-Schöneberg (07):

„Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg sieht sich aufgrund der Zeitabläufe der bezirklichen

Haushaltsberatungen nicht imstande, die Fragen des Abgeordneten zum jetzigen

Zeitpunkt zu beantworten."

Treptow-Köpenick (09):

„Die Bezirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick plant den Beschluss zum

Bezirkshaushaltsplan für den 21.09.2023.“

Marzahn-Hellersdorf (10):

„Ein Beschluss der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf zum

Haushaltsplan 2024/2025 wurde bisher noch nicht gefasst.“

Lichtenberg (11):

„Im Bezirk Lichtenberg wurden unsererseits keine Angebote aus dem Bereich Schule und

Bildung gestrichen – eine Kürzung bereitgestellter Mittel fand ebenfalls nicht statt. Der

Beschluss zum Bezirkshaushalt steht noch aus und soll am 21.09.2023 durch die

Bezirksverordnetenversammlung gefasst werden.“

Reinickendorf (12):

Der Bezirk meldet zu 6. a. und 6. b. Fehlanzeige.

Einige Bezirke haben die Fragen 1. bis 6. zusammenfassend beantwortet:

Mitte (01):

„Der Bezirk Mitte wird erst am 21. September den Doppelhaushalt 2024-2025

beschließen. Daher können Angaben zu reduzierten Leistungen nicht konkret genannt

werden. Wird der BA-Beschluss vom 20. Juni 2023 zum Eckwert des Haushalts zugrunde

gelegt, ergibt sich für das Jugendamt Mitte folgendes Bild:

Mit den beschlossenen Eckwerten wird für die Leistungen nach § 11, 13 und 16 SGB VIII

der Status Quo 2024 auf dem Niveau 2023 erhalten. Für 2025 entsteht ein Defizit in
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Höhe von -365 Tsd. €. Konkrete Maßnahmen mit Titeln sind, aus den genannten Gründen,

noch nicht zu benennen.

Darüber hinaus ist im Eckwert zum Haushalt eine pauschale Minderausgabe in Höhe von

11,4 Mio. € zentral veranschlagt worden. Es kann zurzeit nicht eingeschätzt werden,

welche Auswirkungen dies auf den Jugendhaushalt haben wird.

SchuSpo hat grundsätzlich nichts komplett gestrichen und große Reduzierungen erfolgten

ebenfalls nicht."

Pankow (03):

„Auf der Grundlage der Globalsumme wurden in der Sitzung des Bezirksamtes Pankow

vom 16.05.2023 die Eckwerte für den Haushalt 2024/2025 für den Bezirk Pankow

festgesetzt. Die Eckwerte sind die Basis für die Verteilung auf die einzelnen Kapitel und

Titel der Geschäftsbereiche. Die nächste BVV-Sitzung, welche sich mit der

Beschlussfassung des Doppelhaushaltes 2024/2025 befasst, findet am 20.09. statt.

Daher ist eine Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht

möglich.“

Neukölln (08):

„Die Daten der Anlage unterliegen noch dem Vorbehalt einer Beschlussfassung durch die

BVV und das Abgeordnetenhaus. Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass sich die noch

aufzulösende Pauschale Minderausgabe i.H.v. 9,3 Millionen Euro auch auf die in der

Übersicht genannten Bereiche auswirken kann. Insofern sind die Daten vorläufig und nicht

vollständig."

Berlin, den 22. September 2023

In Vertretung

Dr. Torsten Kühne

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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Kapitel Titel
Bezeichnung des vollständig gestrichenen Angebots

im Bereich Schule und Bildung
 Betrag

Bezeichnung des im Umfang reduzierten Angebots im Bereich
Schule und Bildung

Bezeichnung des vollständig
gestrichenen Angebots im

Bereich Jugend und Familie

Bezeichnung des im Umfang
reduzierten Angebots im

Bereich Jugend und Familie

Mitte

1

Friedrichshain-Kreuzberg

3700 42701
Aufwendungen freie Mitarbeiter (weniger Personal bei
Gartenarbeitsschule & Jugendverkehrsschulen) Aufwendungen für freie Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter

3700 52510
Schulische Veranstaltungen (weniger Arbeitsmaterialien für
Gartenarbeitsschule & Jugendverkehrsschulen) Schulische Veranstaltungen

3700 68425
Zuschüsse für freie Jugendarbeit  (weniger Angebot der
Jugenverkehrsschulen) Zuschüsse für freie Jugendarbeit

3701 51701
Bewirtschaftungskosten (insbesondere weniger Reinigung &
Wachschutz) Bewirtschaftungskosten

3701 52509
Lehr- und Lernmittel (insbesondere weniger
Fachraumausstattung, Bücher & IT) Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT

3702 52509
Lehr- und Lernmittel (insbesondere weniger
Fachraumausstattung, Bücher & IT) Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT

3702 51701
Bewirtschaftungskosten (insbesondere weniger Reinigung &
Wachschutz) Bewirtschaftungskosten

3703 51701
Bewirtschaftungskosten (insbesondere weniger Reinigung &
Wachschutz) Bewirtschaftungskosten

3703 52509
Lehr- und Lernmittel (insbesondere weniger
Fachraumausstattung, Bücher & IT) Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT

3704 52509
Lehr- und Lernmittel (insbesondere weniger
Fachraumausstattung, Bücher & IT) Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT

3704 51701
Bewirtschaftungskosten (insbesondere weniger Reinigung &
Wachschutz) Bewirtschaftungskosten

3705 51701
Bewirtschaftungskosten (insbesondere weniger Reinigung &
Wachschutz) Bewirtschaftungskosten

3705 52509
Lehr- und Lernmittel (insbesondere weniger
Fachraumausstattung, Bücher & IT) Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT

4010
(Jugendsozialarbeit,

Jugendarbeit, erzieherischer
Kinder- und Jugendschutz)

67103
(Angebote der Jugendarbeit und

des Schutzes von Kindern und
Jugendlichen nach dem SGB VIII in

Form von
Leistungsverträgen)§11SGBVIII

UKto 264, Produkt 80964, Kinder- und Jugendarbeit in
öffentlicher und freier Trägerschaft, offen,
standortgebunden AF 1, X (kein Inflationsausgleich ) X( kein Inflationsausgleich)

4010 67103

Ukto 266, Produkt 80966, standortun-gebundene mobile
Kinder- und Jugendarbeit durch öffentliche und freie Träger,
AF 2 X( kein Inflationsausgleich)

4010 67103
Ukto 268, Produkt 80968, Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen an gesellschatlichen Prozessen, AF 4 X( kein Inflationsausgleich)

4010 67103
Ukto 269, Produkt 80969, gruppenbezogene, curricular
geprägte Kinder- und Jugendarbeit, AF 5

Anlage zur Schriftlichen Anfrage 19/16612

Der Bezirk Mitte wird erst am 21. September den Doppelhaushalt 2024-2025 beschließen. Daher können Angaben zu reduzierten Leistungen nicht konkret genannt werden.
Wird der BA-Beschluss vom 20. Juni 2023 zum Eckwert des Haushalts zugrunde gelegt, ergibt sich für das Jugendamt Mitte folgendes Bild:
Mit den beschlossenen Eckwerten wird für die Leistungen nach § 11, 13 und 16 SGB VIII der Status Quo 2024 auf dem Niveau 2023 erhalten. Für 2025 entsteht ein Defizit in Höhe von -365 Tsd. €. Konkrete Maßnahmen mit Titeln sind, aus den genannten Gründen, noch nicht zu benennen.
Darüber hinaus ist im Eckwert zum Haushalt eine pauschale Minderausgabe in Höhe von 11,4 Mio. € zentral veranschlagt worden. Es kann zurzeit nicht eingeschätzt werden, welche Auswirkungen dies auf den Jugendhaushalt haben wird. SchuSpo hat grundsätzlich nichts komplett gestrichen und
große Reduzierungen erfolgten ebenfalls nicht.
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Kapitel Titel
Bezeichnung des vollständig gestrichenen Angebots

im Bereich Schule und Bildung
 Betrag

Bezeichnung des im Umfang reduzierten Angebots im Bereich
Schule und Bildung

Bezeichnung des vollständig
gestrichenen Angebots im

Bereich Jugend und Familie

Bezeichnung des im Umfang
reduzierten Angebots im

Bereich Jugend und Familie

4010

67120
(Fremdveranstaltete

Erholungsmaßnahmen nach dem
KJHG)

Produkt 80967, Jugenderholungsreisen incl.
Stadtranderholung, AF 3

4011
(Einrichtungen der

Jugendarbeit)
54054

(Zelt- und Ferienlager)
4010 67139 Ukto 140, 220, 240, Produkt 80630, Schulsozialarbeit X( kein Inflationsausgleich)
4010 67139 Ukto 141, 142, 241, Produkt 80629, Jugendsozialarbeit X( kein Inflationsausgleich)
4010 67139 Ukto 210, Produkt 80144, Coaching X( kein Inflationsausgleich)

4010

67161
(Förderung der Erziehung in der

Familie nach dem KJHG)§16 SGB
VIII

Ukto 221, Produkt 81121, Einrichtungs-gebundene
Angebote (Familienzentren etc.) in freier Trägerschaft, AF 1 X( kein Inflationsausgleich)

4010

67108
(Ersatz von

Bewirtschaftungsausgaben)
4010 67161 Ukto 222, Produkt 81122, Angebote der Familienförderung im häuslichen Kontext X( kein Inflationsausgleich)

4010 67161 Ukto 223, Produkt 81123, Angebote im Sozialraum außerhalb AF 1, AF 3 X( kein Inflationsausgleich)
Pankow

3

Charlottenburg-Wilmersdorf 4

Spandau 5

Steglitz-Zehlendorf
3700 51140 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände

3701 53405 Sachausgaben gemäß §7 Abs.5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3701 54019 Belehrung, Unterhaltung
3702 53405 Sachausgaben gemäß §7 Abs.5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz
3703 53405 Sachausgaben gemäß §7 Abs.5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz
3703 54019 Belehrung, Unterhaltung
3704 53405 Sachausgaben gemäß §7 Abs.5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3701-3705 52509 Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT

4010 67139
Jugendsozialarbeit nach dem
KJHG

3620 42701 Musikschulhonorare
3700 67105 Behindertenbeförderung öffentl. Schule
3700 68173 Behindertenbeförderung Privatschule
4010 67139 Schulstationen

Tempelhof-Schöneberg
7

3610 42701 507.000,00 €
Aufwendungen für freie Mitarbeiterinnen/ Mitarbeiter für
Lehrveranstaltungen VHS

3620 42701 170.000,00 €
Aufwendungen für freie Mitarbeiterinnen/ Mitarbeiter für
Lehrveranstaltungen Musikschule

3630 54010 48.900,00 € Dienstleistungen im Bereich Stadtteilgeschichte und kulturelle Angebote
3700 54010 540.000,00 €

6

Da der Haushaltsbeschluss der BVV voraussichtlich erst am 21.09.2023 gefasst wird, ist eine Beantwortung der Fragen zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich.

Fehlanzeige

Die nächste BVV-Sitzung, welche sich mit der Beschlussfassung des Doppelhaushaltes 2024/2025 befasst, findet am 20.09. statt. Daher ist eine Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht möglich.
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Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg sieht sich aufgrund der Zeitabläufe der bezirklichen Haushaltsberatungen nicht imstande, die Fragen des Abgeordneten zum jetzigen Zeitpunkt zu beantworten.
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Kapitel Titel
Bezeichnung des vollständig gestrichenen Angebots

im Bereich Schule und Bildung
 Betrag

Bezeichnung des im Umfang reduzierten Angebots im Bereich
Schule und Bildung

Bezeichnung des vollständig
gestrichenen Angebots im

Bereich Jugend und Familie

Bezeichnung des im Umfang
reduzierten Angebots im

Bereich Jugend und Familie

3700 54010 15.000,00 € Dienstleistungen (Umzüge für Sanierungsmaßnahmen)
3701 52509 5.000,00 € Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inkl. der IKT
3702 52509 1.000,00 € Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inkl. der IKT
3703 52509 1.000,00 € Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inkl. der IKT
3704 52509 1.000,00 € Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inkl. der IKT
3705 52509 1.000,00 € Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inkl. der IKT

3701 53405 15.000,00 €
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz; hier
Fachraumausstattung (Möbel)

3702 53405 10.000,00 €
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz; hier
Fachraumausstattung (Möbel)

3703 53405 10.000,00 €
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz; hier
Fachraumausstattung (Möbel)

3704 53405 10.000,00 €
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz; hier
Fachraumausstattung (Möbel)

3705 53405 10.000,00 €
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz; hier
Fachraumausstattung (Möbel)

4010 68466 69.000,00 €
Zuschüsse an freie Träger für
Schulstationen

4010 67139 352.000,00 €

Jugendsozialarbeit nach dem
Kinder- und
Jugendhilfegesetz

3700 51423
Saat- und Pflanzgut, Düngemittel - Beschaffung von Sachmitteln für den
außerschulischen Lernort Gartenarbeitsschule

3700 51802
Mieten für Fahrzeuge - Busmieten für den Transport von Schülern zum
obligatorischen Schwimmunterrich

3700 52510 Schulische Veranstaltungen
3700 52610 Gutachten

3700 53405
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz -
Beschaffungen von notwendigen dezentralen Schul- und Hausgeräten.

3700 67101
Ersatz von Ausgaben - Einsatz von Gebärdendolmetschern. Weniger in
Anpassung an den tatsächlichen Bedarf

3700 67105 Beförderung von Kindern mit Behinderung
3701 52509 Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT
3701 52512 Verkehrserziehung
3701 53405 Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3701 81279

Geräte, technische Einrichtungen, Ausstattungen - Neu- und
Ersatzbeschaffungen von Küchenausstattungen an Grundschulen
Insbesondere Neu- und Ersatzbeschaffungen von Geschirrspülern und
Kühltheken

3702 52509 Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT
3702 53405 Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3702 81279
Geräte, technische Einrichtungen, Ausstattungen - Neu- und
Ersatzbeschaffungen von Küchenausstattungen an Sekundarschulen

3703 52509 Lehr- und Lernmittel sowie Unterrichtsmaterial inklusive der IKT
3703 53405 Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5 Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3703 81279

Geräte, technische Einrichtungen,
Ausstattungen - Neu- und Ersatzbeschaffungen von
Küchenausstattungen an den Gemeinschaftsschulen

3704 51420 Beköstigung

3704 52509
Lehr- und Lernmittel sowie Unter-
richtsmaterial inklusive der IKT

3704 53405
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5
Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3704 81279

Geräte, technische Einrichtungen,
Ausstattungen - Neu- und Ersatzbeschaffungen von
Küchenausstattungen an den Gymnasien

3705 51420 Beköstigung

8

9

Treptow-Köpenick
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Kapitel Titel
Bezeichnung des vollständig gestrichenen Angebots

im Bereich Schule und Bildung
 Betrag

Bezeichnung des im Umfang reduzierten Angebots im Bereich
Schule und Bildung

Bezeichnung des vollständig
gestrichenen Angebots im

Bereich Jugend und Familie

Bezeichnung des im Umfang
reduzierten Angebots im

Bereich Jugend und Familie

3705 52509
Lehr- und Lernmittel sowie Unter-
richtsmaterial inklusive der IKT

3705 53405
Sachausgaben gemäß § 7 Abs. 5
Nrn. 3 bis 5 Schulgesetz

3705 81279

Geräte, technische Einrichtungen,
Ausstattungen - Neu- und Ersatzbeschaffungen von
Küchenausstattungen an Sonderschulen

3610+3620 42701 VHS- und Musikschulunterricht 2024: 7.100 UE
3610+3620 42701 VHS- und Musikschulunterricht 2025: 8.500 UE

3700 54010 Dienstleistungen
Beförderung von Schülern an Ausweichstandorte (Filiallösung) auf
Grund überkapazitärer Belegung von Schulen Fehlmeldung

3700 51140 Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände Wartung der Luftfiltergeräte Fehlmeldung

Lichtenberg 11

Reinickendorf
12

10

Fehlanzeige

Der Beschluss zum Bezirkshaushalt steht noch aus und soll am 21.09.2023 durch die Bezirksverordnetenversammlung gefasst werden.

Marzahn-Hellersdorf

Ein Beschluss der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf zum Haushaltsplan 2024/2025 wurde bisher noch nicht gefasst.
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